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Wir sind die Schüler:innen der Berufsschule für Schönheitsberufe in der Goldschlagstraße 137 und alle im ersten 
Semester des dritten Lehrjahrs. Heute sind wir im Parlament und besuchen das Lehrlingsforum Demokratie. The-
men, die in unserer Zeitung enthalten sind: Demokratie, Medien und Rechte. Es ist für 
uns wichtig, dass man sich mit diesen Themen auseinandersetzt und darüber redet, weil 
man mit ihnen immer irgendwie in Berührung kommt.

Isabella
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In Österreich haben nicht nur die Politiker:innen die 
Macht, Gesetze oder Dinge zu beschließen, sondern 
auch das Volk. Durch Wahlen oder Volksbegehren hat 
jede:r Bürger:in das Recht, seine:ihre Stimme abzuge-
ben und so die eigene Meinung mitzuteilen. Allerdings 
hängt es von den Abgeordneten ab, ob ein Gesetz an-
genommen wird oder nicht. Trotzdem können sie auch 
nicht alles beschließen, wie es ihnen gerade in den Sinn 
kommt. Proteste, Demonstrationen oder Initiativen sind 
dazu da, damit das Volk sich gegen verschiedene Be-
schlüsse artikulieren kann. Kontrolliert werden die Mit-
glieder der Bundesregierung durch das Parlament, dies 
kann politisch, rechtlich oder auch finanziell sein. 

Doch wie wird man überhaupt Politiker:in? Um 
Politiker:in zu werden, braucht man eigentlich gar kei-
ne wichtigen Vorkenntnisse. Das Einzige, das wichtig ist, 
ist sich politisch zu engagieren, einer Partei beizutreten 
oder selbst eine zu gründen. Außerdem benötigt man 
die österreichische Staatsbürgerschaft und man muss 
volljährig sein, um für den Nationalrat zu kandidieren. 
Wenn man dann auch wichtige Themen anspricht und 
sich für das Volk einsetzt, kann man einiges an Stimmen 
gewinnen. Es gibt auch noch die Gewaltenteilung, um 
die staatlichen Aufgaben und die Macht zu teilen. Aufge-

baut ist die Gewaltenteilung wie folgt: Die Gesetze wer-
den von der Legislative beschlossen und kontrolliert. Die 
Mehrheit der Abgeordneten bestimmt, wer die Regie-
rung bildet. Unter der Opposition versteht man die Ab-
geordneten der Parteien, die nicht in der Regierung sind. 
Damit die Gesetze umgesetzt werden können, brauchen 
wir die Regierung und Verwaltung, die Exekutive. Wenn 
Gesetze gebrochen werden, entscheidet und verurteilt 
dies das Gericht, die Judikative. 

Demokratie in Österreich

Meryem, Dajana, Chantal  

„Wir sind für Demokratie,
um unserer Meinung einen Platz zu geben.“

Meryem, Dajana, Chantal  
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Auch 
du hast Macht 

in einer Demokratie! 
Nutze sie!
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Warum gibt es Rechte?
Die meisten Rechte gibt es, um Konflikte zu vermeiden. 
Die Rechte garantieren den Frieden und die Freiheit in 
unserem schönen Österreich. Rechte regeln auch un-
ser aller Leben, z. B. das Arbeitsrecht. Jede:r hat einen 
Arbeitsvertrag, wo alle Bedingungen drinnen stehen. 
Diese Bedingungen müssen mit dem Arbeitsrecht über-
einstimmen. 

Unsere Situation?
Wir sind drei Frauen, die diesen Artikel schreiben. Wir 
haben in der Ausbildung bzw. der Arbeit, aber auch im 
Alltag sehr viel miterlebt. Wir wissen, was es heißt, eine 
Frau zu sein. Männer in unserem Privatleben benehmen 
sich oft (auch unbewusst) frauenfeindlich. Wir selber 
merken, dass unsere Rechte in Frage gestellt werden. 
Ungleichbehandlung beginnt schon bei den Erwar-
tungen, die man an Frauen und Männer hat. Wir finden 
das ungerecht. Ständig können wir hören: „Ja, ich bin ein 
Mann, ich darf das“ oder „wenn eine Frau in einer Bezie-
hung betrügt, ist es viel schlimmer als umgekehrt. Das 
ist unfair. 

Es ist genauso wie mit den Löhnen. Männer bekommen 
im Durchschnitt oft mehr Geld als wir Frauen. Obwohl 
sie die gleiche Arbeit haben, die gleiche Stundenanzahl 
arbeiten oder die selben Sachen in der Arbeit machen, 
verdienen Frauen trotzdem oft weniger als Männer.

Rechte
Was sind Rechte? Rechte sind wie ein Schutz für die Menschen. Wir haben viele Rechte. Über das 
Arbeitsrecht und Gleichberechtigung in unserem Leben haben wir uns besonders Gedanken 
gemacht.

„Alle Menschen haben die selben Rechte.“
Laura
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Wir haben auch die Erfahrung gemacht, dass Männer 
Hausarbeit oft als „Frauenarbeit“ bezeichnen. Sie erwar-
ten, dass wir diese Arbeit machen, während sie freie Zeit 
haben. Das passt nicht zu den Rechten, die uns zustehen.

Verbesserungen!
Man kann vieles verbessern, z. B. dass Frauen und Män-
ner für die gleiche geleistete Arbeit gleich entlohnt wer-
den sollen. Warum sollen Männer mehr bekommen als 
wir, wenn wir ja genau das gleiche machen wie sie. Viele 
Männer in unserem Leben finden das okay, aber das 
Recht spricht für uns und für Gleichberechtigung. Da-
für haben besonders Frauen seit Jahren gekämpft. Jetzt 
müssen diese Rechte umgesetzt werden. Daran müssen 
alle gemeinsam arbeiten.

Isabella, Laura, Melisa
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Was sind Medien? Zu den Medien zählen alle Produkte, 
aus denen die Öffentlichkeit Informationen bekommt. 
Handy, Zeitung, Plakate oder TV sind Beispiele für Me-
dien. In unterschiedlichen Ländern berichten Medi-
en auf unterschiedliche Art und Weise. Es gibt unter-
schiedliche Medienkulturen, z. B. gibt es Unterschiede 
dabei, wie über Themen berichtet wird. Es sind auch 
unterschiedliche Themen wichtig. In manchen Ländern 
wird z. B. mehr über Religion berichtet als in anderen 
und dort sind vielleicht andere Themen wichtiger. 
Warum ist es für uns interessant, Informationen zu be-
kommen? In einer Demokratie ist es wichtig, dass die 
Bevölkerung darüber informiert wird, welche Themen 
in der Politik besprochen werden. Wir brauchen Infor-
mationen, um mitbestimmen zu können, z. B. bei einer 
Wahl, welche Partei welche Interessen vertritt. Macht 
spielt eine große Rolle im Zusammenhang mit Medi-
en. Medien müssen frei berichten können. Wenn sie 
das dürfen, nennt man das Pressefreiheit. In Ländern, 
die weniger demokratisch sind und 

„
mehr zur Dikta-

tur neigen“, gibt es weniger bzw. keine Pressefreiheit. 
Das ist so, weil die Machthabenden in diesen Ländern 
kein schlechtes Bild von sich abgeben wollen. Nur gute 
Darstellungen dürfen über sie berichtet werden. Damit 
wollen sie sicherstellen, an der Macht zu bleiben. In sol-

chen Ländern gibt es starke Zensur. Berichte, die dem 
Staat oder den Machthabenden schaden könnten, sind 
verboten und dürfen nicht veröffentlicht werden. Falls 
Reporter:innen dann aber doch kritisch berichten, dro-
hen ihnen Strafen und Gewalt. 
Medien werden in Diktaturen oder weniger demokrati-
schen Ländern ganz bewusst genutzt, um die Meinung 
der Öffentlichkeit zu manipulieren bzw. zu lenken. In ei-
ner Demokratie sollen die Medien frei darüber berich-
ten, was in der Politik passiert und sie sollen die Bevöl-
kerung darüber informieren.
Unsere Meinung ist, dass Medien für eine funktionieren-
de Demokratie sehr wichtig sind. Leider sind Fake News 
ein wachsendes Problem, da Menschen diese falschen 
Informationen glauben. Das kann auch für eine Demo-
kratie gefährlich sein. Wir finden, dass wir selbst dafür 
zuständig sind, uns gut und bei verlässlichen Quellen 
zu informieren. Wir haben Verantwortung, wenn wir 
Medien nutzen. Verlässliche Quellen erkenne ich z. B. 
daran, dass es ein Impressum gibt und die Quellen an-
gegeben sind, wo Informationen herkommen.

Die Macht der Medien

In diesem Artikel erfahren Sie mehr über das Thema Medien und welche Macht Information haben 
kann. 

Natalie und Salar

„Medien sind ausschlaggebend dafür, dass eine Demokratie 
funktioniert!“
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Wir können uns in unterschiedlichen Medien informieren.
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